
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Abschlussprojekt AdA ICT 
 
Kurs: H03 
Teilnehmer/in: Andres Streiff, Glarus 
Projekttitel: Integrationskurs am Thema Vulkan 
Experte /Expertin: Yvonne Vignoli 
 
Bericht der Expertin / des Experten: 
Herr Andres Streiff zeigt mit seiner Arbeit, wie durch Eigeninitiative und ununterbrochene 
Aufbauarbeit im Kleinen ein reicher Ideen- und Materialienpool als Ressource für Kurse, 
für Lehrpersonen und für Lernende entstehen und genutzt werden kann. 
Das Abschlussprojekt startet unter erschwerten Rahmenbedingungen während einer 
heiklen Situation der Weiterbildungskurse im Kanton Glarus. Dank der grossen 
Eigeninitiative von Herrn Streiff finden sich einige Lehrpersonen zusammen für sein 
Weiterbildungsangebot. 
Herr Streiff ist ein engagierter Kursleiter und baut seine Kurse auf langjähriger Erfahrung 
auf. In seiner Arbeit verweist er direkt und indirekt auf verschiedene Projekte, an denen er 
beteiligt war. Er arbeitet eng an der täglichen Schulpraxis und kann auf viele vorhandene 
Elemente und Konzepte von ihm Bezug nehmen. Er entwickelt praktische und nachhaltige 
Lösungen. So ist ihm auch bei diesem Abschlussprojekt ein grosses Anliegen, die 
Potenziale des Computereinsatzes im Unterricht aufzuzeigen, ohne dabei auf komplizierte 
technische Einrichtungen zurückzugreifen. Arbeiten am Computer müssen, gemäss ihm, 
effektiv ausgeführt werden können und möglichst allen Schülerinnen und Schülern den 
Zugang zu den neuen Technologien verschaffen. Die methodisch-didaktische Umsetzung 
steht dabei im Vordergrund. 
Herr Streiff zeigt aus verschiedenen Perspektiven, an Beispielen von konkreten 
Unterrichtsinhalten, wie Schülerinnen und Schüler ihre Arbeiten andern zugänglich 
machen können. Die vorhandenen Resultate bleiben nicht für sich stehen, sondern dienen 
weiteren Klassen für die eigene Wissenserweiterung und Vertiefung, sei es durch 
Korrekturen von fehlerhaften Resultaten, sei es durch Ergänzung mit neuen Inhalten. 
Der Ideen- und Improvisationsreichtum von Herrn Streiff dringt durch seine ganze 
Arbeitsweise hindurch. Wenn jemand mit ganz anderen Vorstellungen in seinen Kurs 
kommt, passt er sich den Bedürfnissen an, vorausgesetzt, die Zielvorstellungen gehen in 
eine ähnliche Richtung. Gleichzeitig ist er ein guter Zuhörer. Das ist erkennbar an 
verschiedenen Stellen der Arbeit, wenn er beschreibt, wie er auf Anliegen von 
Teilnehmenden reagiert. 
Seine Begabung Ziele umzusetzen, auch auf Umwegen und in Zusammenarbeit mit 
anderen Personen, kommt in dieser Arbeit zur Geltung. Er setzt nicht nur seine Ideen um, 
sondern sorgt auch für Breitenwirkung mit der vorliegenden Wiki-Broschüre, die mehr als 
ein Lehrmittel ist und mit dem Presseartikel, der deutlich zeigt, wo seine Anliegen 
hinzielen. Hinter diesen Resultaten stehen viele Stunden Arbeit und klare Planungen 
eines komplexen Gebildes.  
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Es ist eine besondere Eigenschaft von Herrn Streiff, in unklaren Momenten die Geduld 
nicht zu verlieren, sondern mit grossem Eifer die Sache zu Ende zu führen. Seine 
Erzählungen in der Arbeit bestätigen das. 
Die Kehrseite seines Ideenreichtums ist, dass es Herrn Streiff schwer fällt, in einem Kurs 
nur eine kleine Auswahl von Themen anzubieten. So kann es geschehen, dass für die 
Teilnehmenden der rote Faden schwer zu erkennen ist. Herr Streiff gleicht dies aus mit 
seiner Moderation und verwickelt die Teilnehmenden in praktische Aufgaben, die sie 
direkt lösen und dabei den roten Faden selber langsam entstehen lassen. In solchen 
Situationen entsteht Humor. Die Teilnehmenden tauchen in ihr Thema ein. Wer darauf 
eingehen kann, hat ein Erfolgserlebnis. Das zeigen die Rückmeldungen der 
Teilnehmenden. 
Mit dieser Abschlussarbeit ist ein Kurskonzept entstanden, das in unterschiedlichen 
Kontexten und mehrfach umgesetzt werden kann. Die flexible Wahlmöglichkeit von 
einzelnen, eigenständigen Elementen erlauben Kursdauer und Vertiefung je nach 
Zielgruppe anzupassen. Es ist auch denkbar, diesen riesigen Materialienpool in einem 
Kursleitungsteam zu nutzen und verschiedene Kursmodule daraus zu bilden, die noch 
verfeinert werden können im gegenseitigen Austausch. 

Ich wünsche Herrn Streiff noch viele erfolgreiche Projekte und Kursstunden auf seinem 
weiteren Weg als Kursleiter und hoffe, dass viele Lernende von seinen Unterlagen und 
Angeboten profitieren können. 

Beurteilung: Das Kursvorhaben mit Erwachsenen wurde erfolgreich 
durchgeführt und alle geforderten Dokumente fristgerecht 
eingereicht. Das Abschlussprojekt gilt als erfüllt. 
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